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Runde 2 

Bei der Ersten war die Spielgemeinschaft Rotation/Turbine aus Adlershof zu Gast. Jede Menge 

älterer Herren – was allerdings auch auf die meisten von uns zutrifft. Von der Spielstärke her 

waren wir etwas besser besetzt.  

Wie schon am letzten Spieltag hatte Werner Kujawa den kürzesten Arbeitstag. Schon nach 8 

Zügen hatte sein Gegner eine Figur verdaddelt. Der gab sofort auf.  

Am 8. Brett war Sebastian Stadler an seinem Blindenbrett auch schnell fertig. Er gewann mit 

wenig Mühe gegen einen 1200er.  

An Brett 1 hat bis dato Matthias Nabel noch nicht der große Ehrgeiz gepackt. Mit seinem 

Stonewall-Holländer war er mit Remis zufrieden.  

Andreas Kuckel konnte in der Eröffnung ein Bäuerchen gewinnen. Unter Druck geraten 

übersah sein Gegner dann auch noch eine billige Falle und schmiss das Handtuch.  

Randy Fechner traf auf einen alten Bekannten, Horst Stahl. Der hatte lange bei uns gespielt und 

hat sich nun einen neuen Verein gesucht. Beide haben sich schon oft privat duelliert. Diesmal 

war Randy besser. Gut gemacht!  

Stephan Schiller war an diesem Tag aber chancenlos. Im Laufe der Partie hatte er erst einen 

Bauern verloren. Die Situation verschlechterte sich immer weiter. Das darauf folgende Endspiel 

war nicht zu halten.  

Sehr interessant war die Stellung von Silvio Andreß. Er hatte zwar die Qualität für Bauern 

gegeben, stand aber klar besser dank starker Freibauern. Im höheren sinne war die Position 

wohl gewonnen. Da wurde er etwas leichtsinnig und vergriff sich an einen Bauern, was prompt 

bestraft wurde. Zum Glück war sein Gegner auch nicht besonders pfiffig und so wurde es dann 

nach vielen Zügen noch remis.  

Blieb noch Detlef, Nachname Schröder und der hatte schon eine Figur für 2 Bauern. Die waren 

zwar gefährlich in der Brettmitte verbunden. Trotzdem stand Detti besser. Irgendwie hat er es 

dann doch nicht hingekriegt und musste sichtlich genervt ein Dauerschach zulassen.  

Naja, was soll‘s: Immerhin war es mit 5,5 zu 2,5 Punkten ein klarer Sieg und insgesamt war es 

zufrieden stellend. 
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